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Liebe Verbandsmitglieder, verehrte Delegierte,

unsere Delegierten-Tagung am 23. Februar 2008 in Oberhausen war mit etwa 70 Personen hervorragend besucht. Dafür danke ich im Namen des gesamten Vorstandes sehr herzlich. Die engagierten und von Sachlichkeit sowie Fachkenntnis geprägten Diskussionsbeiträge haben gezeigt, dass die Vereine in Nordrhein-Westfalen am Leben und an den Vorgängen des Deutschen Ruderverbandes aktiv Anteil nehmen. Es wurde beschlossen, mit diesem Schreiben den NWRV-Verbandsmitgliedern, die in Oberhausen nicht vertreten sein konnten, eine zusammenfassende Information über Inhalt und Verlauf der Delegiertentagung zu kommen zu lassen.

Im Mittelpunkt standen – wie Sie wissen - die Präsentationen der beiden Kandidaten für den Vorsitz des Deutschen Ruderverbandes, der mit der Wahl am 15. März auf dem 58. Deutschen Rudertag in Köln neu besetzt werden wird.

Der in mehreren Gremien der deutschen Sportszene tätige Olympiasieger Dr. Horst Meyer (Hannover) war mit den von ihm vorgeschlagenen Kandidaten für die Positionen der stv. Vorsitzenden Gunnar Hegger (Düsseldorf, Finanzen/Marketing, Verwaltung) und Renko Schmidt (Osterholz-Scharmbeck, Leistungssport) anwesend. In einem von Folien unterstützten Vortrag stellte er die in einer neutralen Expertise der Führungsakademie des Deutschen Olympischen Sportbundes genannten  Schwachpunkte in der Arbeit des aktuellen DRV-Vorstandes in den Vordergrund. Im Mittelpunkt standen dabei  Organisation und Zusammenarbeit in der Verbandsführung, finanziell relevante Entscheidungen und Abwicklungen, der Leistungssport, die Imagebildung und das Verbandsmarketing sowie die Präsenz im Breitensport. Den Schwachpunkten stellte Dr. Meyer jeweils Ansatzpunkte für eine grundlegende Veränderung und Verbesserung, die er mit seinem Team angehen möchte, entgegen. Gunnar Hegger und Renko Schmidt stellten ihre fachlichen und beruflichen Qualifikationen für die angestrebten Positionen im DRV in einer jeweils kurzen Präsentation der Versammlung vor.
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Siegfried Kaidel wurde begleitet vom Stv. Vorsitzenden Leistungssport Stefan Grünewald-Fischer (Niederheimbach) und der Kandidatin für einen Beisitzerposten Claudia Hassmann (Aachen). Bedauerlicherweise war der Kandidat für den zweiten Posten des stv. Vorsitzenden (Finanzen) Herr Wolfgang David (Saarbrücken) nicht anwesend. Herr Kaidel stellte an Hand von Tischvorlagen die von ihm vorgeschlagene Personen für den zukünftigen DRV-Vorstand vor, Herr Grünewald-Fischer machte Ausführungen über Entwicklungen im Leistungssport, Frau Hassmann gab ihre Vorstellungen für das Ressort „Vereinsservice“ bekannt.

Nach den getrennt vorgenommenen Präsentationen der beiden Teams wurden von den Delegierten Fragen gestellt, die Antworten der Kandidaten vervollständigten die Informationen aus den Präsentationen. 

Aufgrund der so gewonnenen Kenntnisse und Erkenntnisse sprach sich in der anschließenden internen Diskussion der anwesenden NWRV-Mitglieder eine überwältigende Mehrheit für die Unterstützung des Teams von Dr. Meyer auf dem Rudertag in Köln aus, der nach den zurückliegenden eher unbefriedigenden Jahren im DRV für einen grundsätzlichen Neuanfang mit klaren Leitlinien und Zielvorstellungen im DRV steht, wie ihn der NWRV im Länderrat schon vor einigen Monaten gefordert hat. Wenn wir das wollen, können wir als der mit Abstand größte Landesruderverband einen erheblichen Beitrag dazu leisten, dies aber nur, wenn wir in Köln geschlossen und in größt möglicher Zahl auftreten. Der NWRV-Vorstand wurde beauftragt, diese Empfehlung zu veröffentlichen.

Soweit bekannt, sind oder werden die von den Kandidaten in Oberhausen präsentierten Vorstellungen auch auf www.rudern.de sowie www.rudersport.com veröffentlicht.

Da nach uns vorliegenden Informationen bisher erst  relativ wenige Anmeldungen für die Veranstaltungen in Köln vom 13.-16. März eingetroffen sind, bitten wir hiermit alle NWRV-Mitgliedsvereine noch einmal nachdrücklich um ihre Teilnahme an diesem Ereignis, mit dem auch das 125. Jubiläum des Deutschen Ruderverbandes gefeiert werden soll. Soweit noch nicht geschehen, sollten Anmeldungen umgehend bei der Geschäftsstelle des Deutschen Ruderverbandes in Hannover bzw. beim Ausrichter des Rudertages in Köln vorgenommen werden. Falls die Teilnahme von persönlichen Vertretern der Vereine nicht möglich ist, sollten Stimmen auf Delegierte anderer Vereine innerhalb der kommenden zwei Wochen schriftlich übertragen werden. Die notwendigen Formalitäten dazu sind im RUDERSPORT, Heft Jan./Feb 2008 (Rudertags-Berichtsheft) ausführlich beschrieben.

Wir hoffen dennoch auf eine rege Teilnahme in Köln und verbleiben

mit rudersportlichen Grüßen

Ihr
gez. Eberhard Mogk
Nordrhein-Westfälischer Ruderverband e.V.


E. Mogk, D 46539 Dinslaken, Dickerstr. 111
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